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Reneſte Ereigniſſe
Am Freitag Nachmittag verſuchte in Wien ein Handelsagent einen
Dolch in der Hand ein Attentat auf Kaiſer Franz Joſef

Die Leichen des ſerbiſchen Königspaares wurden Freitag Nacht in aller
Stille beigeſetzt
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Zum Drama im Königspalaſt von Belgrad

Halle 13 Juni
Ueber die Lage in Serbien iſt vorläufig noch kein klares abſchließendes

Bild zu gewinnen zwar lauten alle Nachrichten dahin daß das Volk
durch ſeine ruhige ja freudige Haltung die Tat der neuen Regierung
ebenſo wie dieſe ſelbſt und den neuen König Peter Karageorgiewitſch gut

heihßt doch fragt es ſich ob nicht nach der Zeit des Taumels und des
Wirrwarrs wieder eine Reaktion eintritt welche die neuen Männer der
Regierung hinwegfegt Schwer zu beurteilen iſt heute auch die Stellung
der Mächte zu der durch ſo außerordentliche Umſtände neu geſchaffenen
Lage im europäiſchen Orient Hierzu bemerkt die Köln Zeitung in
einem augenſcheinlich inſpirierten Berliner Telegramm Es ſei ein Glück
daß die allgemeine politiſche Lage heute derart beſchaffen iſt daß infolge
Einvernehmens zwiſchen Rußland und Oeſtreich wohl kaum eine Gefahr
beſteht daß die ſerbiſchen Zuckungen über dieſes Land hinausgreifen werden

Die au den Vorgängen auf der Balkanhalbinſel intereſſierten Mächte
dürften einſtweilen ruhig abwarten wie ſich die Dinge in Serbien weiter
geſtalten werden

Die grauſigen Vorgänge im Königspalaſt ſind noch nicht all
ſeitig geklärt Es kurſieren verſchiedene Mitteilungen die aber vielfach
gerade in dem für die Beurteilung des wichtigſten Geſchehniſſes der Er
mordung des Königspaares bemerkenswerteſten Moment des Dramas
Lücken laſſen Die Palaſtwachz war nicht in das Komplott eingeweiht
dagegen ließen die den hinteren Toreingang bewachenden Gendarmen die
Verſchwörer paſſieren Der Putſch wäre beinahe mißlungen da der
eneraladjutant auf den Lärm herbeieilte und die Palaſtwache
alarmieren wollte er wurde kurzerhand niedergeſchoſſen Hierauf
drangen die Verſchwörer ſofort in das im 1 Stock gelegene Schlaf
gemach des Königspaares das erwacht war Als man ihm den Revolver
entgegenhielt und es zur Abdankung zwingen wollte zitterte der König
wie Eſpenlaub während die Königin einen ſeltenen Mut zeigte und den

König mit ihrem Leibe ſchützend ausrief Wir akzeptieren nicht
Als die Verſchwörer ſich nach dem Morde entfernen wollten trat ihnen
der Leutnant der Palaſtwache der von den Vorgängen nichts wußte mit
ſeinen Leuten entgegen Die Verſchwörer brachen ſich jedoch Bahn und

fen init dem Rufe Es lebe König Peter aus dem Konak Das
önigspaar wurde in einer großen Blutlache aufgefunden die

Kleider waren über und über mit Blut befleckt auch die Möbel ſind viel
fach demoliert Es wird erzählt daß ſowohl der König wie die Königin
mit ihren Mördern einen verzweifelten Kampf führten Die letzten
Worte des Königs ſollen gelautet haben Jch ſterbe unſchuldig und
habe nur das Beſte für Serbien gewollt

Jn Ergänzung der bisherigen Berichte über die Schreckensnacht im

Sonntag 14 Juni 1903

für Halle und den Saalkreis
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Konak die wie ſchon erwähnt in manchen Punkten von einander ab
weichen wird dem B aus Belgrad folgendes gemeldet Gegen
i 22 Uhr drangen 30 Offiziere unter Führung des Oberſten Alexander

Maſchin und des Oberſtleutnants Peter Miſchitſch in den Konak Jhnen
folgten ſtarke Militärabteilungen des 6 und 7 Regiments welche ſofort
das Königspalais umzingelten Da nicht alle Tore erbrochen werden
konnten wurden einige darunter auch die in die Gemächer des Königs
paares führende Tür mit Dynamit geſprengt wobei der Adjutant des
Königs Oberſt Michael Naumowitſch getötet wurde Jm erſten Gemach
trat den Offizieren der Ordonnanzoffizier Artillericehauptmann Jowan
Miljkowitſch Schwiegerſohn des Generals Zinzar Markowitſch entgegen
Er wurde da er ſich zur Wehre ſetzte erſchoſſen Dasſelbe geſchah im
zweiten Zimmer mit dem Generaladjutanten General Laſar Petrowitſch
der einige Revolverſchüſſe abfeuerte ohne zu treffen Nunmehr war die
Bahn bis zum Schlafgemache des Königspaares frei König Alexander
hatte während dieſer Zeit vergeblich vom Fenſter um Hilfe gerufen
Da niemand herbeieilte ſah er ſeinem Ende entgegen Er umſchlang
die Königin und wartete ſo bis die eindringenden Offiziere die Tür des Ge

machs geſprengt hatten Sie feuerten auf das Königspaar ſofort ihre Revolver

ab König Alexander und Königin Draga fielen von zahlreichen Kugeln
getroffen engumſchlungen tot zu Boden Die wichtigſte Rolle ſpielten
dabei die Hauptleute Woſon Jwkowitſch und Alexander Gliſchitſch Jn
zwiſchen waren Abteilungen unter Führung von Offizieren in die
Wohnungen der Miniſter General Zinzar Markowitſch und General
Milowan Panlowitſch ſowie des Miniſters des Jnnern Welimir Teodoro
witſch gedrungen Die beiden erſteren wurden erſchoſſen der Miniſter
Teodorowitſch ſchwer verwundet Auch die beiden Brüder der Königin
wurden im Konak erſchoſſen ihre drei Schweſtern ſind dagegen am Leben

geblieben Die Kunde von dem Ereigniſſe wurde ſofort in die Kaſernen
und das Lager getragen nur ein Kommandant Oberſt Tiuka Nikolitſch
widerſetzte ſich er wurde erſchoſſen nachdem er vorher den Leutnant
Milan Gagitſch erſchoſſen hatte Die Armee proklamierie ſofort den
Fürſten Peter Karageorgiewitſch zum König von Serbien und bexittene
Offiziere mit dem Sohne des derzeitigen Geſandien in Konſtantinopel
Generals Grufjitſch Oberleutnant Bora Grujitſch an der Spitze ver
kündeten dem ſchon in den frühen Morgenſtunden zuſammengeſtrömten
Volke das Ereignis Alsbald ertönten aus der Menge Hochrufe auf den
Fürſten Karageorgiewitſch und auf die Armee Das Malj Journal
verherrlicht die Ermordung des ſerbiſchen Nero der Serbien vor aller
Welt erniedrigt habe Der blöde Sohn dieſes ſerbiſchen Nero ſei von der
Hand ſerbiſcher Offiziere gefallen und das habe er verdient

Noch ſind folgende Einzelheiten über die Ausführung der Militär
revolte von Jntereſſe Die von der radikalen Partei organiſierten Ver
ſchwörer an deren Spitze Awakumowitſch ſtand gewannen die Offiziere
des 6 Regiments zur Vollführung des Staatsſtreichs Oberſtleutnant
Peter Miſchiſch verſtändigte um 11 Uhr Abends die Offiziere daß König
Alexander in derſelben Nacht zur Abdankung gezwungen werden müſſe
Die Offiziere zeigten ſich um nicht aufzufallen zunächſt in ihrem Kaſino

und ließen ſich dort immer wieder den Marſch Königin Draga
aufſpielen Um die verabredete Stunde erhoben ſie ſich dann und gingen
direkt in den Konak in deſſen Park ſie nicht durch das Hauptportal
ſondern durch die Pforte des benachbarten Miniſter Konaks eindrangen
Ein Teil der Wache leiſtete Widerſtand Dieſe königstreuen Soldaten
wurden niedergeſchoſſen Jm Treppenhauſe des Palais erwartete der
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Flügeladjutant des Königs Oberſtleutnant M Naumowitſch die be
waffneten Verſchwörer Er wußte alles im voraus und diente
den Attentätern als Führer in die inneren Appartements Es
ertönten Schüſſe König Alexander der im erſten Schlafe lag
ließ ſofort die Türen ſeiner Privatgemächer verſperren Als
Hüter der inneren Königszimmer hielt General Laſar Petrowitſch ein er
probter Getreuer des letzten Monarchen aus dem Geſchlechte der Obre
nowitſch todesmutige Wache Naumowitſch pochte mit brutaler Heftigkeit
an die Tür der königlichen Schlafgemächer Er rief durch die verſchloſſene
Tür ins Zimmer hinein Majeſtät Sie haben augenblicklich Jhre
Demiſſion zu geben Es lebe der neue König von Serbien Peter
Karageorgiewitſch Jn heftiger Entrüſtung rief König Alexander durch
die verſchloſſene Tür Hinans Niemals danke ich ab Fort mit
Euch Rebellen Schon vorher hatte General Petrowitſch auf der
Schwelle des Schlafzimmers des Königspaares gegen die Eindringlinge
Revolverſchüſſe abgefeuert Hauptmann Dragutin Dimitriewitſch wurde
durch einen wohlgezielten Schuß auf der Stelle getötet Mit einem
zweiten Schuß wollte der todesmutige Beſchützer ſeines Königs den
Rebellenführer Hauptmann Michael Riſtitſch töten Dieſer kam ihm aber
zuvor und mit einem Revolver von außerordentlich großem Kaliber den
Riſtitſch ſeinerzeit vom König Alexander zum Geſchenk erhalten hatte
ſchoß er den General Petrowitſch nieder Dieſe entſetzliche Szene ſpielte
ſich dicht vor der Schwelle des Zimmers ab in dem Serbiens König ſich
eingeſchloſſen hielt Die Attentäter holten Aexte herbei um die
Tür des Schlafgemachs zu ſprengen Dieſe Verſuche mißlangen Darauf
ſprengte Peter Milewitſch durch Dynamitpatronen die Tür So
drangen nun die Mörder in das Zimmer Eine Dynamitexploſion tötete
daumowitſch Die aufrühreriſchen Offiziere bereiteten dem wehrloſen

König mit einigen aus unmittelbarer Nähe abgegebenen Schüſſen ein
entſetzliches Ende Der König ſoll noch faſt zwei Stunden gelebt haben
Nach ſeiner Ermordung drangen die Attentäter in das Schlafgemach der
Königin Draga die in wahrhaft beſtialiſcher Weiſe von unzähligen
Kugeln durchbohrt aus dem Leben geſchafft wurde Beide Lrichname
wurden in Leinentücher gehüllt und durch das Fenſter in den kleinen
Konakgarten hinabgeworfen Unmittelbar nach Ermordung des Königs
pagares wurden in der ganzen Stadt die elektriſchen Leitungen abgeſperrtz

ſo blieben die Leichname des Königspaares bis zum Morgengrauen in
der Finſternis im Park liegen Ein einziger Truppenkommandant trat
für König Alcxander ein es war der Belgrader Diviſionär Nykolitſch
Atemlos rannte er in das Lager zu Banjiza bei Belgrad um die Truppen
zu alarmieren Am Eingang des Lagers trat ihm jedoch der Mit
verſchworene Leutnant Gagitſch entgegen Was wollen Sie Herr Oberſt
fragte der Leutnant Die Truppen alarmieren der König iſt in Gefahr
antwortete Nykolitſch Das werden Sie nicht tun erwiderte der Leutnant
und zog ſeinen Revolver Das Gleiche tat Oberſt Nykolitſch Jm ſelben
Augenblick erdröhnten Schüſſe beide Gegner trafen und fielen der
eine tot der andere ſchwer verwundet Um 12 Uhr nachts proklamierte
Miſſitſch aus dem Fenſter des Miniſterialgebäudes die ſoeben erfolgte Aus
rottung der Dynaſtie Obrenowitſch Jnzwiſchen war eine andere bewaffnete

Gruppe der Verſchwörer zu den beiden Brüdern der Königin Nikodem
und Nikolaus gedrungen und hatte beide aufgefordert ſich in ihr militäriſches
Dienſtlokal zu begeben Sie gehorchten und wurden in der Kaſerne nach
mutigem Widerſtand ermordet Als der Polizeiminiſter Teodorowitſch das
Geſchehene erfuhr wollte er Selbſtmord begehen Er verwundete ſich doch

Das Schloßfränlein
Roman von Paul Samy

6 FortſetzungJch finde ihn heute ſchon bedeutend beſſer mein Fräulein
Diesmal hoffe ich ihn bald wieder auf die Beine zu bringen

Jch danke Jhnen Herr Doktor entgegnete Juana herzlich
und reichte dem Arzte freundlich die Hand während ſich die
Augen der Pächterin unwillkürlich mit Tränen füllten

Aber beſte Frau Anna rief Raimund der ſich die
Tränen der Mutter falſch deutete weinen Sie doch nicht jetzt
garantiere ich ja für das Leben des Kleinen

Ach ich weine ja auch nur vor Freude daß Martin uns
wiedergegeben iſt entgegnete die Mutter Wie haben Si
ſich aber auch um unſeren Sohn bemüht

Jch tat nur meine Pflicht liebe Frau
O mehr als das Sie ſind ſo herzensgut ſo gut wie

Jhr Herr Vater war Nicht Joſeph wandte ſie ſich an ihren
Mann

Dieſer verblieb wortlos neben ihr und drehte ſeinen Hut
zwiſchen den Händen Doch als der Arzt ſich erhob und mit
einem freundlichen Gruße der Tür zuſchritt hielt ihn der
Pächter am Arme feſt und ſagte mit vibrierender Stimme

Das ſoll Jhnen Gott vergelten beſter Herr Werner
Juana von Breſen hatte während dieſer Szene die ihr Herz

gerührt ſtillſchweigend dageſeſſen Aber ihre ſchönen vor innerer
Erregung glänzenden Augen waren Doktor Werner bis
an die Tür gefolgt als ob ſie gewollt hätte daß er daſelbſt
bei zufälligem Zurückblicken aus ihnen den Ausdruck ihrer
Dankbarkeit leſen möchte Auf der Schwelle wendete ſich
Raimund in der Tat noch einmal um Geſchah dies un
willkürlich oder aus Neugierde Jhre Blicke begegneten ſich
und zum erſten Male fühlten beide daß ſie zueinander ge
hörten

Das war Herr Werner nicht wahr fragte Jnana die

Rachdruck verboten

Pächterin als der junge Mann ſich entfernt hatte Jch habe
ihn zuerſt gar nicht wiedererkannt da ich ihn ſeit meiner Kind
heit nicht wiedergeſehen habe

Jawohl gnädiges Fräulein erwiderte Frau Mahler Zu
unſerem Glücke iſt er ſeit vierzehn Tagen wieder in der Heimat
Er kam täglich zweimal zu uns und ich wundere mich nur
daß Sie ihn nicht ſchon früher bei uns getroffen haben Er
iſt ein gar prächtiger Herr Die Frau die den einmal zum
Manne bekommt kann ſich wahrhaft glücklich preiſen

Juana ſchwieg aber es hatte den Anſchein als ob die
Worte der Pächterin ihr tief zu Herzen gingen und in ihr
Gefühle erweckten von denen ſie ſich noch nicht Rechenſchaft
zu geben vermochte Ganz traumwerloren kehrte ſie nach
Hauſe zurück

Jnzwiſchen hatte ſich auch Werner ſeinerſeits den Joſeph
ein Stück Weges begleitet in Gedanken mit der Komteſſe
beſchäftigt

Wie Sie kannten jenes Fräulein gar nicht fragte der
Pächter erſtaunt den Arzt Es iſt ja die Tochter des
Herrn Grafen

Die kleine Juana platzte Raimund heraus
Jawohl die kleine Juanga Aber nicht wahr ſie iſt zu

einem herrlichen Mädchen herangewachſen Dabei iſt ſie ver
ſtändig und gut wie nicht bald eine

Das Lob war überflüſſig denn vom erſten Augenblicke an
war der junge Mann von dem Weſen der ſchönen Grafentochter
gefeſſelt worden Er mußte unaufhörlich der reizvollen Er
ſcheinung der rührenden Teilnahme die ſie dem kranken Kinde
bewieſen gedenken

Jn frohbewegter Stimmung langte er in Brückenhof an
Der Mutter fiel ſofort ſeine ſtrahlende Miene auf doch gab
er auf ihr Befragen vor nur über die glückliche Kur an
einem kleinen Patienten ſo erfreut zu ſein

Es erfüllt mich mit aufrichtigem Stolze daß Du nicht
nur Luſt und Liebe zu Deinem ſchweren Berufe ſondern auch

ſchöne Erfolge in demſelben haſt wandte ſich Frau Werner
an ihren Sohn Aber vernachläſſige über den Berufspflichten
nicht ganz und gar die geſellſchaftlichen Du biſt nun ſchon
einige Zeit hier und ſollteſt vor allem dem Grafen Breſen
Deine Aufwartung machen Er war ja ein guter Freund Deines
Vaters und hat Dich auch während Deiner Studienjahre unter
ſeinen Schutz genommen Das haſt Du doch hoffentlich noch
nicht vergeſſen

O nein liebe Mutter Heute noch will ich den Grafen
aufſuchen entgegnete Raimund glücklich über die Ausſicht ſo
ſchnell wieder mit Fräulein von Breſen zuſammentreffen zu können

Noch im Laufe des Tages begab ſich Werner auf das
Schloß und wurde von Juanas Vater mit einer Herzlichkeit
eipfangen die den jungen Mann wahrhaft rührte Auch die
Komteſſe war von beſtrickender Liebenswürdigkeit ſo daß er
ſich nur ſchwer wieder losreißen konnte

Als er ſein leichtes Wägelchen wieder beſtieg erhaſchte er
noch einen warmen Blick Juanas Jn der Tat war es ihr
als ob der junge Mann beim Abſchiede einen Teil ihrer ſelbſt
mit ſich fortnähme und es bot ihr einige Erleichterung wenigſtens
mit dem Vater noch über ihn zu ſprechen

5 Kapitel
Schon in verhältnismäßig kurzer Zeit hatte Doktor Werner

das Vertrauen Herrn von Breſen s das dieſer ehedem ſeinem
Vater entgegengebracht ſich zu erobern gewußt

Der Graf lernte die Charaktereigenſchaften des jungen
Mannes welche er zuvor nur im Lichte des großſtädtiſchen
Lebens geſehen das durch ſeine mannigfaltigen Geſchäfte und
Zerſtreuungen wenig die Gefühlsſeiten hervortreten läßt näher
kennen und ſchätzen Als Sohn ſeines Freundes war ihm
Raimund ſchon von Jugend auf ſympathiſch geweſen und des
halb hatte er jede Gelegenheit benutzt ihm Beweiſe ſeiner Zu

neigung zu geben Dieſe Zuneigung wandelte ſich nun da
der Jüngling zum Manne gereift war durch das nachbarliche

v



Seite 2 Sonntager ſiarb nicht ſondern liegt nur ſchwer darnieder Eine dritte Gruppe
war mittlerweile bei dem Miniſterpräſidenten Zinzar Markowitſch ein
gebrochen und hatte den Kabinettschef mit Revolverſchüſſen getötet Gleich
zeitig erfolgte die Ermordung des Kriegsminiſters General Pawlowitſch

Opfer des Blutbades ſollen zehn Tote und zwei ſchwer Verwundete ſein
Die ſerbiſche Armee oder was dafür ausgegeben wird hat jetzt einen

Karageorgewitſch zum König ausgerufen und man darf degierig ſein ob
und wann die europäiſchen Mächte ihn anerkennen wenn er zum König
gewählt werden ſollte Das muß man dem Regiſſeur und ſeinen Werk
zeugen nachſagen geſchickt haben ſie die Tragödie vorbereitet
geſchickt ſie durchgeführt Es fehlt nur daß der neue Monarch
noch in ſalbungsvollen Worten wenn er die blutbeſudelte Krone auf ſeine

Stirn drückt ſich von Gottes Gnaden nennt und dieſe alte religiöſe
Formel ſchändet Kaum hat der arme unglückſelige Alexander ſein Leben
ausgehaucht ſo fallen auch ſchon die Häupter ſeiner Getreuen ſeiner Frau
ihrer Verwandten des Miniſterpräſidenten und einer Reihe anderer Würden
träger und das neue Miniſterium iſt fix und fertig von wem ernannt
man weiß es nicht Verfügungen über die Verfaſſung und die Einberufung
der Volksvertretung werden erlaſſen in weſſen Auftrag man weiß es
nicht Aber die Perſonen haben ſich zu ſchnell zuſammengefunden als
daß man glauben ſollte ihre Vereinbarungen ſeien nicht vorher ſorgſam
getroffen worden Das neue Miniſterium iſt nicht einer einzelnen Partei
entnommen folglich darf vermutet werden daß die Führer verſchiedener
Gruppen in das Komplott eingeweiht waren Es iſt eine Revolntion die
einmal von ganz anderen Elementen ausgegangen als ſonſt des Um
ſturzes angeklagt werden von Greueltaten begleitet wie ſie auch die wahn
witzigſten Anarchiſten brutaler nicht verüben konnten Nur daß niemand

abſieht welche Sühne dieſe Verbrechen finden werden Die blutigen Ereigniſſe
von Belgrad erinnern an die Staatsſtreiche und Morde der Prätorianer der

Strelitzen der Janitſcharen Denn daß das Militär an dem Staatsſtreich
einen hervorragenden Anteil hat unterliegt nach allen Berichten keinem
Zweifel Der Fahneneid der dem Könige geſchworen wurde iſt kein
Hindernis für den Treubruch geweſen Jm alten Rom haben die Garden
einen Cäſar nach dem andern erwürgt erſchlagen vergiftet in das Schwert

getrieben Tiberius Caligula Nero Domitian Commodus ſo daß
Juvenal ſagen konnte Ohne Wunden und Mord gelangen zur Unterwelt
nur ſelten Könige oder Tyrannen natürlichen Todes Die Geſchichte des
osmaniſchen Reiches kennt eine Anzahl Morde die von der Soldateska
an Nachfolgern des Propheten verübt wurden Und wie viele ruſſiſche
Zaren ſind anders als gewaltſamen Todes verblichen Wer früh auf
ſteht und den Stock ergreift iſt auch Korporal ſagt man in Rußland
ſeit Mentſchikow nach dem Tode Peters I mit ſeinen Grenadieren in den
Saal der Würdenträger gedrungen war und mit dem Degen in der Hand
Katharina ſeine frühere Magd zur Kaiſerin ausgerufen hatte Dolgo
rukow machte es nach Peters II Tode ebenſo prit ſeiner Schweſter
Peter III wurde von Alexei Orlow und ſeinen Spießgeſellen erdroſſelt
und Paul I fand ein Ende das eine frappante Aehnlichkeit mit dem des
letzten Obrenowitſch hat Die erſten Heerführer hatten fich gegen ihn
verſchworen und brangen nachts in den Michaelow ſchen Palaſt wo ſie
von dem aus dem Schlaf aufgeſchreckten Selbſtherrſcher die Unterzeichnung

ſeiner Abdankung forderten Er wurde geſchimpft geſchlagen und ſchließ
lich mit der Schärpe erwürgt und draußen ſtanden ſeine Regimenter die
alsbald dem neuen Zaren zujubelten Die ſerbiſchen Königsmacher haben
etwas aus der Geſchichte gelernt und ſie haben auch nach dem Wort des
Grafen Pahlen gehandelt der auf die Frage was man tun werde wenn
Paul ſich der Abdankung widerſetze gelaſſen geantwortet hatte Wenn
man Omeletten backen will muß man Eier zerſchlagen

Jubel herrſcht in der ſerbiſchen Hauptſtadt Das Volk iſt ſeinen Nero
ſeinen Caligula los und wie Caligulas Weib und Tochter gleich ihm
umgebracht wurden iſt auch Draga Maſchin erſchoſſen oder mit der Hacke
erſchlagen und ihre Verwandtſchaft ins Jenſeits befördert worden Und

die Militärmuſik ſpielt ihre luſtigſten Weiſen in der Nähe des Konaks
der die Leichen des letzten Obrenowitſch und ſeiner Frau birgt und die
Stadt legt Feſtſchmuck an und im Lande herrſcht eitel Freude und Wohl
gefallen Was iſt der Glanz der Krone was das Schickſal der Könige
wenn ſie nicht die Liebe ihres Volkes zu gewinnen wiſſen Aber freilich
Serbien gehört noch zu Halbaſien und ſelbſt ein beſſerer Fürſt als es
der unglückliche Sproß eines entarteten Geſchlechts war hätte dort keine

Sicherheit gehabt in Frieden ſeine Tage zu beſchließen Es gehört Mut

dazu im Orient eine Krone zu tragen Und ob nun Peter Karageorge
witſch oder wer ſonſt König wird oder wie ſich die Dinge in Serbien
geſtalten werden der 10 Juni wird für alle Machthaber des Landes eine
düſtere Mahnung und Warnung bleiben zumal wenn dem Verbrechen
keine Vergeltung folgt

Prinz Peter Karageorgewitſch erklärte in einer Unterredung

Verhältnis und die häufigen Beſuche die Raimund im Schloſſe
machte in aufrichtige Freundſchaft

Die zahlreichen Viſiten des jungen Mannes geſchahen
übrigens auf Herrn von Breſens ausdrücklichen Wunſch dem
Werner nur allzugern nachkam bot ſich ihm doch dadurch
auch die Möglichkeit einer freundſchaftlichen Annäherung zu
Komteſſe Juana Dieſe kam ihrerſeits dem Gaſte ſtets mit
warmer Herzlichkeit entgegen Sie war glücklich über ſeine
Beſuche die ein wenig Abwechſlung und Heiterkeit in ihr Da
ſein brachten das ſich bei der ſtets gleichen zärtlichen Sorge
des Vaters und der beſtändigen Aufſicht ihrer geſtrengen
Gonvernante ziemlich reizlos und einförmig geſtaltete Die
Jugend verlangt eben wieder Hach der Geſellſchaft der Jugend
und Graf Breſen ſo rüſtig und jugendlich er ſich auch noch
fühlte war doch nicht mehr der Mann um ſeinem Töchterlein
bei tollen Streichen Geſellſchaft zu leiſten

Raimund Werner wußte zudem das junge Mädchen durch
feine jederzeit kluge und geiſtvolle Unterhaltung zu feſſeln und
da er auch wie ſie äußerſt muſikaliſch war fühlte ſie ſich bald
ſo ſehr zu ihm hingezogen daß ſie kaum einen Tag ohne ſeine
Geſellſchaft ſein mochte Durch den beſtändigen durch
Muſik und Geſpräche bedingten Kontakt ihrer Seelen
lernten ſie ſich immer mehr und mehr verſtehen und
nach und nach lieben doch mit einer reinen edlen Liebe die
frei von Leidenſchaftlichkeit war Wiewohl Juana ihre Zuneigung
nur für Freundſchaft hielt ſagte ſie ſich daß ihre Gefühle für
Raimund dennoch ganz andere waren als ſie bisher für irgend
jemand empfunden Niemals noch hatte ſie ihr Herz ſo pochen
gefühlt war ſie von einer ſo lebhaft geſteigerten Freude oder
Unruhe beherrſcht worden wenn ein Freund des Hauſes ge
kommen oder gegangen wie es der Fall war wenn Raimund
Werner kam oder ging niemals noch hatte ſie ſich ſo nach
irgend einem geſehnt wenn ſie ihn mehrere Tage nicht ge
ſehen als wie nach ihm niemals noch endlich eine ſolche
Wonne in ihrer Bruſt empfunden als wie wenn ſie Raimunds
Stimme hörte ſeine Blicke auf ſich ruhen und beim Abſchiede
ſeine warme Hand in der ihren fühlte

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
in Genf einem Berichterſtatter der Daily Mail die Vor
gänge in Belgrad hätten ihn vollſtändig überraſcht Er habe die
Abſicht gehabt heute am 12 Juni nach Petersburg abzureiſen um
dort ſeine Kinder zu beſuchen Er ſagte wörtlich Laſſen Sie der
Welt wiſſen daß ich bei der Ermordung des Königspaares
die ein Verbrechen iſt die Hand nicht im Spiele gehabt habe
Warum konnte man den König nicht feſinehmen und über die Grenze
ſchicken das wäre zum mindeſten ebenſo zweckmäßig geweſen Wir leben

doch nicht mehr im fünfzehnten Jahrhundert Auf die Frage nach ſeiner
perſönlichen Meinung über die Opfer der Tragödie antwortete er über
Draga wolle er nicht ſprechen des Königs Gedanke ſei ſeiner Meinung
nach keine ſelbſtherrliche Negierung geweſen gegen die Wohlſlfahrt des

Volkes welche eine liberale Regierung und Freiheit brauche Aus der
Antwort des Prinzen auf die Frage ob er den Thron beſteigen wolle
ging hervor daß er dazu bereit iſt Vorläufig ſei ihm die Königs
krone noch nicht angeboten worden Jm Laufe der Unterhaltung erklärte

er noch er ſtehe ſowohl mit Kaiſer Franz Joſeph wie mit dem Zaren in
guten Beziehungen und glaube nicht daß ſich einer von ihnen der Thron
beſteigung der Karageorgewitſcher widerſetzen werde

Die Beiſetzung des Königspaares iſt mit der Beſchleu
nigung die unter den gegenwärtigen Zuſtänden in Belgrad den neuen
Männern beſonders am Herzen liegen mußte bereits am Freitag nacht in
aller Stille erfolgt Die Leichen lagen in Metallſärgen die man am
Abend unter großem Zulauf der Menge ins Palais gebracht hatte Die
Särge wurden auf einfache Laſtwagen gehoben Dem Kondukte
folgte niemand Die Leichen des Königspaares waren arg ver
ſt ümmelt Beiden waren infolge der großen Wucht mit der ſie aus
dem Fenſter in den Park geworfen worden waren die Wirbelſäule
gebrochen Reben zahlreichen Schußwunden wieſen ſie auch Stich
wunden auf Drei Stunden währte die Abfaſſung des Protokolls in
welchem die Aerzte die bei der Autopſie feſtgeſtellten Verletzungen ſchilder

ten Die Beiſetzung erfolgte in der Familiengruft der Obre
nowitſch in der Kapelle des alten Friedhofs zu St Markus Die
Einſegnung wurde durch ſieben Geiſtliche vorgenommen Die Zeremonie

dauerte von I bis 3 Uhr morgens Jn derſelben Gruft liegen zur
Rechten Anna Obrenowitſch die Witwe des Großonkels des Königs
Alexander Jowan Obrenowitſch zur Linken Fürſt Milan Obrenowitſch
ein Sohn des Miloſch ſowie Prinz Sergius ein unmittelbar nach der
Geburt verſtorbener Bruder des Königs Alexander Jn derſelben Nacht
wurden die übrigen Opfer der Schreckensnacht in aller Stille begraben
Nur der bekanntlich Mitverſchworene Adjutant Oberſtleutnant Michel Nau
mowitſch erhält ein öffentliches Leichenbegängnis

Politiſche AUeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 12 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer traf heute
früh 6 Uhr vom Neuen Palais kommend zu Pferde auf dem Bornſtädter
Felde ein wo er das 1 und 3 Gardeulanenregiment beſichtigte Sodann
folgte ein Gefechtsexerzieren im Feuer Darauf nahm der Kaiſer den
Parademarſch ab und ſetzte ſich dann an die Spitze des 1 Gardeulanen
regiments das er zur Kaſerne zurückführte Hier ließ der Kaiſer das Re
giment noch einmal vorbeireiten

Generalfeldmarſchall Graf Walderſee traf am Freitag
mittag im Zuge von Worms in Frankfurt a M ein wurde am Bahnhofe
vom kommandierenden General des 18 Armeekorps begrüßt und reiſte
bald mit dem Hamburger Zuge nach Hannover weiter Der Feld
marſchall verließ den Salonwagen nicht weil ihn eine Venenentzündung
am rechten Oberſchenkel am Gehen ſehr bindert Die Jnſpektionsreiſe hat
der Feldmarſchall zunächſt unterbrochein und wird auch die Garnifon
Frankfurt nicht am 16 d wie geplant inſpizieren Aus Worms
wird berichtet Generalfeldmarſchall Graf Walderſee war durch ein leichtes
Unwohlſein verhindert der Beſichtigung des hieſigen Regimentes an
zuwohnen

Der Landvwirtſchafts miniſter v Podbielski iſt in Be
gleitung mehrerer Miniſterialkommiſſare aus ſeinem Reſſort worunter ſich
auch der Dezernent für Geſtütsangelegenheiten Ober Regierungsrat
Schilling befindet in Trakehnen eingetroffen Da der Miniſter außer
dem noch von zwei vortragenden Räten aus dem Kultusminiſterium be
gleitet iſt ſo wird angenommen daß es ſich neben einer Reviſion des
königlichen Hauptgeſtüts auch um eine eingehende Prüfung auf dem
Gebiete des Schulweſens in Trakehnen handelt Jm Anſchluß hieran
wird der Landwirtſchaftsminiſter das Landgeſtüt Jnſterburg und das Zucht
geſtüt Georgenburg Zwion beſichtigen

Der Hirtenbrief des Kardinal Fürſtbiſchofs von
Breslau hat wie vorauszuſehen war die Polen tief erbittert Die
Polenblätter in Poſen melden Gegen den Hirtenbrief des Kardinals
Kopp finden wie in Berlin ſo auch anderwärts polniſche Proteſtver
ſammlungen ſtatt Das geſamte Polentum in den drei Kaiſerreichen
einſchließlich des Klerus iſt gegen Kopp aufs höchſte erbittert Die
Voſſ Zig bemerkt dazu Der Kardinal wußte daß er in ein Wespen

neſt ſtechen werde Nun aber hat er geſprochen und damit iſt die An
gelegenheit für ihn für den ihm unterſtehenden Klerus und für das der
Kirche treu ergebene Volk ſeiner Diözeſe zu Ende

Die außerordentliche Konferenz der Deutſch Evan
geliſchen Landeskirchen, welche zur Beratung und Beſchlußfaſſung
über den Zuſammenſchluß der verſchiedenen deutſchen Landeskirchen ein
berufen wurde tagt unter außerordentlich zahlreicher Beteiligung von Ver
tretern aller Bundesſtaaten in Eiſenach Den Vorſitz führt Oberhof
prediger Dr Ackermann Dresden Für den Evangeliſchen Oberkirchenrat
iſt deſſen Präſident und Vizepräſident Wirkl Geh Rat D v Varkhauſen
und Probſt Freiherr v d Goltz Berlin erſchienen die im Verein mit dem
Wirkl Oberkonſiſtorialrat D Braun Berlin und dem Generalſuperin
tendenten D Vieregge Magdeburg zugleich die Kirchenbehörden der alten
Provinzen Preußens vertreten Den einzigen Gegenſtand der Tagesordnung
bildet die Frage des engeren Zufammenſchluſſes der deutſchen evangeliſchen
Landeskirchen

Oeftreich Ungarn
Ein Attentat auf den Kaifer

Wien 12 Juni Heute nachmittag wurde Kaiſer Franz Joſef
welcher ſich auf der Ausfahrt nach Schönbrunn befand in der Mariahilfer
ſiraße von einem anſcheinend irrſinnigen Handelsagenten Reich mit
einem Dolche bedroht Der Jrrſinnige wurde ſofort von Paſſanten
und einem Sicherheitswachmann feſtgenommen nachdem der Kutſcher
der Hofequipage in welcher der Kaiſer neben dem Flügeladjntanten Major

Driancourt ſaß ihm einen Schlag mit der Peitſche über die Hand
verſetzt hatte Auf dem Polizeikommiſſariat wurde feſtgeſtellt daß der
Mann 27 Jahre alt und irrſinnig iſt Jakob Reich heißt Handelsagent
iſt bereits in Jrrenanſtalten war und gegenwärtig beſchäftigungslos iſt
Derſelbe iſt bereits am 2 Januar d J im Zeremoniendepartement der
Hofburg erſchienen und erklärte dort dem Beamten er möchte ihn in
einer für das Reich hochwichtigen Angelegenheit ſprechen Man erkannt
ihn ſchon damals als Jrrſinnigen insbeſondere als er auf Befragen er
widerte er ſei Gottes Sohn und habe dem Kaiſer höchſt wichtige Mit
teilungen über die Affäre der Prinzeſſin Luiſe von Sachſen zu machen
damals wurde er nach der pſychiatriſchen Klinik gebracht und befand ſich
bis jetzt im ſtädtiſchen Verſorgungshauſe

Der Kaiſer und die Belgrader Meldung
Die Schreckensbotſchaft aus Belgrad hat beſonders auch auf den greiſen

Herrſcher von Oeſtreich Ungarn der mit wohlerwogenen politiſchen Intereſſen
die Dynaſtie der Obrenowitſch ſtets geſchützt hat er rettete ja Serbien
durch das Eingreifen eines ſeiner diplomatiſchen Vertreter vor der gänz
lichen Niederwerfung durch die Bulgaren im Jahre 1885 einen tief
erſchütternden Eindruck gemacht Es wird darüber gemeldet Kaiſer Franz

Joſef erfuhr die Nachricht von der Ermordung des ſerbiſchen Königspaares

t4 Juni Nr 137am Donnerstag unmittelbar nach Beendigung der Fronleichnamsprozeſfion
an der er wie alljährlich teilnahm Vor dem Kaiſer defilierten eben im
inneren Burghofe die Truppen als Miniſter Graf Goluchowski auf
den Generaladjutanten Bolfras zueilte und ihm etwas ins Ohr ſagte
Bolfras lief ſofort zum Kaiſer und dieſer winkte Golnchowski zu ſich de
ihm die Nachricht übermittelte Der Monarch war offenbar beſtürzt und
erblaßte Erzherzog Franz Ferdinand der nicht wußte um was es ſich
handelte bemerkie die aufſallende Veränderung im Anſehen des Monarchen
und ſchritt eiligſt auf ihn zu Als er die Belgrader Kunde erfuhr warer ſehr bewegt Er begab a hierauf ſofort in ſeine Gemächer

Frankreich
Delcaſſs über die Ereigniſſe in Belgrad

Paris 12 Juni Miniſter Delcaſſé äußerte ſich über die
Belgrader Ereigniſſe Sie berühren Frankreich nur ſozuſagen als Tages
neuigkeiten Frankreich hat in Serbien keinerlei Jntereſſen es hat alſo
auch kein Urteil abzugeben Die Serben ändern ihre Regierung
nach Methoden die ihnen eigentümlich ſind das geht ſie allein an Die
neue Regierung wird von den Mächten anerkannt werden wollen Sie
wird von ihnen anerkannt werden denn ſie haben ſich nicht zu Richtern
der inneren Politik Serbiens aufzuwerfen Noch iſt es nicht ſicher ob
Prinz Peter Karageorgewitſch König wird oder nicht Wir miſchen
uns nicht in dieſe Dinge Andere ſind daran mehr intereſſiert als wir
Laſſen wir ſie ſprechen oder ſchweigen

Rußland
Preß ſtimmen über die Bluttat in Belgrad

Petersburg 12 Juni Swjet ſchreibt Die Offiziere welche
die Königin Draga ermordeten ſeien keine chriſtlichen ſlawiſchen Krieger
ſondern Janitſcharen Die Stufen des ſerbiſchen Thrones würden für
immer blutbefleckt bleiben Dem kommenden Machthaber müſſe man
Vorſicht zurufen Wo Blut ſei ſei leicht auszugleiten Das Blatt b
trauert in dem König Alexander einen guten Slawen und einen er
Mann Nowoſti betonen Die Fehler des Ermordeten ſeien kein
Grund geweſen ihn und die Königin in ſo vertierter und verräteriſcher
Weiſe umzubringen Das Blut ſchreie zum Himmel und werde nicht
ungerächt bleiben Derartige Verbrechen hinterließen unverwiſch
Spuren und ſelbſt eine beſſere Neuordnung der Dinge könne die B
nicht rechtfertigen Eine Einmiſchung der Mächte in die inneren
Angelegenheiten Serbiens ſei nicht zuläſſig doch könuten Verwickelunge
eintreten welche Rußland und Oeſtreich zum Einſchreiten nötigen könnte

Nowoje Wremja ſetzt voraus daß die hervorragenden Vertreter der
radikalen Partei an der Bluttat nicht beteiligt waren Zu dieſe
Annahme berechtige ſchon ihre Abweſenheit aus Serbien Das vergoſſene
Blut komme über die Mörder nicht das Rußland glaubensverwandte
Serbenvolk

Orient
Die Balkan Wirren

Konſtantinopel 12 r Der Diviſionsgeneral Schemſi
Paſcha iſt mit einigen Bataillonen Gebirgsſchützen von Diakowa zur
Züchtigung der oppoſitionellen Albaneſen des Gebietes Maliſija ab
gegangen Aus Jpek ſind neuerdings 55 reformfeindliche Albaneſen ver
bannt worden Die bisherige kommiſſionelle Unterſuchung in Smerdeſch
Kreis Kaſtoria im Vilajet Monaſtir hat ergeben daß dort ein fünfzehn
ſtündiger Kampf ſtattgefunden hat und die mohammedaniſche Be
völkerung aus der Umgebung das Dorf geplündert hat Bei dem jüngſt
im Dorfe Jenidſche zwiſchen Adrianopel und Kirkiliſſe ſtattgehabten Kampfe
zwiſchen den bulgariſchen Einwohnern des Dorfes und türkiſchen Truppen
gab es auf beiden Seiten Tote und Verwundete Einige Häuſer wurden
zerſtort

Lokales
Der Rachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 13 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Mittwoch den 17 Juni er nachmittags 5 Uhr in

Kommiſſions Zimmer
Tagesordnung

Endgültige Bewilligung der bei Titel II Nr 27 bis 43 des Hau
haltsplanes der Gottesacker Verwaltung eingeſtellten Mittel
Regulierung des Hofes im Stadtgymnaſium
Mittelbewilligung für ausgeführte Arbeiten in der Buggenhagenſtraße
Prüfung des Koſtenanſchlags wegen Ausführung von Jnſtand
ſetzungsarbeiten im Siechenhaus
Antrag betreffend den Beſenputz in der Mittelſchule an der Friedenſtraße
Verſtärkung des Kredits zur Entwäſſerung der Weingärten
Erwerb eines Teiles des Galgenberges
Verkauf der zwiſchen den Grundſtücken Wörmlitzerſtraße Nr 17 und
18 belegenen Schlippe

9 Regulierung eines Teiles der Seebenerſtraße
10 Verkauf des Grundſtücks Kl Ulrichſtraße Nr 2
11 Bewilligung von Mitteln zur Regulierung des Kaiſerplatzes

e

Die Feuerkommiſſion hatte geſtern eine Sitzung in welcher be
ſchloſſen wurde den ſtädtiſchen Kollegen die Annahme eines Ortsſtatuts
betr die Anſtellung und Verſorgung der Mannſchaften der Berufsfener
wehr zu empfehlen Danach ſoll die Annahme zum Dienſt in die Feuer
wehr unr erfolgen wenn nach dem Gutachten des Arztes der Bewerber
die erforderliche körperliche Rüſtigkeit Gewandheit und ſonſtige Befähigung
beſitzt Auch darf derſelbe in der Regel das 25 Lebensjahr nicht über
ſchritten haben Die Annahme geſchieht zunächſt auf Probe für die Dauer
von 2 Jahren auf Grund eines Privatdienſtvertrages Wird nach Ablauf
der Probezeit die Befähigung zum Feuerwehrdienſt durch ein Zeugnis des
Branddirektors und ein Geſundheitsatteſt des Kreisarztes nachgewieſen
ſo erfolgt nach Anhörung der Feuerkommiſſion und
der StadtverordnetenVerſammlung durch den Magiſtrat die Anſtelung
auf dreimonatliche Kündigung Letztere iſt jederzeit zuläſſig darf jedo
nur auf Grund eines Magiſtratsbeſchluſſes ausgeſprochen werden
innerhalb eines Zeitraumes von 5 Jahren nach der Anſtellung von dem
Kündigungsrecht kein Gebrauch gemacht ſo tritt Anſtellung anf Lebenszeit
ein Während des Probedienſtes erhalten die Feuerwehrmänner im erſten
Jahre 900 Mk und im zweiten Jahre 1000 Mk Vergütung ach

Vernehmun

Nach er
ſolgter Anſtellung beträgt das Gehalt 1050 bis 1350 Mk jährlich Sämt
liche Feuerwehrmänner ſollen mithin künftig nach zweiſähriger Probde
dienſtzeit ſtädtiſche Beamte werden das Gehalt bleibt unverändert
Dagegen ſoll das Gehalt des Herrn Branddirektors welches bisher von
3600 Mk in 4 Stufen um je 250 Mk bis 4600 Mk ſtieg um weitere
2 Stufen bis 5100 Mk erhöht werden Von dem Kommando d
freiwilligen Feuerwehr iſt angefragt ob die freiwillige Wehr künftig noch
bei Bränden Verwendung finden ſoll Die Kommiſſion erklärte ſich dahin
daß das Beſtehen der freiwilligen Feuerwehr im Intereſſe der Feuerſicher
heit der Stadt dankbar anerkannt werden muß da doch Gefahren entſtehen
können denen die Berufsfeuerwehr bei aller Tüchtigkeit nicht gewachſen
Deshalb könne auf die Dienſte der freiwilligen Feuerwehr nicht verzichtet
werden ſo lange die Berufsfeuerwehr nicht eine weſentliche Verſtärkung
erfahren hat

Billetſteuer Der Zoologiſche Garten hat gegen die Art
und Weiſe der Billetſteuer Erhebung Klage erhoben weil ihm die Her
ſtellung und der Verkauf der Billets auch an ſolche Perſonen die als
Aktionäre und Abonnenten keine Eintrittskarten zu löſen haben nicht
unbeträchtliche Ausgaben macht für die die ſtädtiſche Steuerverwaltung
nicht aufkommen will Vorläufig iſt die Klage erſt beim Bezirksausſchus
anhängig gemacht worden und wird von dieſer Jnſianz aus ſicherlich an
das Oberverwaltungsgericht zur endgiltigen Entſcheidung weitergehen La
bis zu dieſer Entſcheidung eine geraume Zeit verfließen wird hat ſich die
Direktion entſchloſſen im Intereſſe der Beſucher des Gartens von Sonntag
ab den Konzertplatz während des Konzertes füc alle Beſucher zu ſperren
d h ihn nur gegen ein Zulaßgeld von der Billetſteuer Verordnung
vorgeſehen in der Höhe von 1 Pfg betreten zu laſſen um auf diefe Weiſe
mit einer Steuer von 15 Mk immer noch das Fünffache der vorjährigen
Steuer abkommen zu können Jn Anbetracht deſſen daß es wegen de
Vorhandenſeins von Aktidnären und Abonnenten nur durch Zahlung dieſes
Zulaßgeldes möglich iſt die Billetſteuer von dem einzelnen Beſucher auf
die Geſellſchaft zu übertragen ſieht zu hoffen daß alle Aktionäre und
Abonnenten ſich mit dieſer Maßnahme bis zur Entſcheidung des Ober
verwaltungsgerichts einverſtanden erklären
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Nr 137
Zoologiſcher Garten

zur Zeit der ausgeſtopfte Meerrieſe in
den meiſten gar nicht einleuchten will
nach wenigſtens für den Laien durchaus Fiſch aber ſchon ein Blick in den

Sonnktaq

Hauptintereſſe nimmt naturgemäß
Anſpruch deſſen Säugetier Natur
Er iſt eben ſeinem ganzen Aeußern

Das

weitaufgeſperrten gewaltigen Rachen zeigt uns die kleine Schlundöffnung
und das völlige Fehlen irgend welcher Durchbrechungen Kiemenſpalten
die ja für den Fiſch charakteriſtiſch ſind Aber auch unter den lebenden
Tieren findet der Beſucher manche Neuigkeit in dem Teichgehege neben der
Birkenbrücke ergehen ſich drei muntere Flamingos und außerdem auch ein
Kranich letzterer ein Geſchenk des Herrn Juwelier Elſäſſer dem wir auch
den Vater unſerer jungen Wölfe verdanken Ein ſchönes Geſchent
des Halleſchen TiergartenVereins ziert das Känguruh Gehege es iſt ein
prächtiges weibliches Exemplar des ſüdauſtraliſchen WallarooKänguruhs
das ſich durch längeres und dichteres Fell kürzeren Kopf ſtärkeren Rumpf
aber ſchwächere Beine von dem roten Känguruh unſerer alten Art unter
ſcheidet die übrigens zur Zeit noch durch ein zweites Weibchen vertreten
iſt Das Gehege beherbergt alſo jetzt 4 ſtattliche Känguruhs von denen
das eine ein bereits weit entwickeltes Junges im Veutei trägt Von
weiteren Neuanſchaffungen ſei nur das nicht nur durch ſeine gewaltige
HFröße ſondern auch durch ſein prächtiges Ausſehen auffallende Krontauben
Raar aus Nenguinea ein Geſchenk des Herrn Steinbruchsbeſitzer Max
Brömme erwähnt Geboren wurde während der letzten Woche von der
ſchwarzen Damhirſchkuh ein Kälbchen das aber nicht ſchwarz iſt ſondern
die normale rote weißgefleckte Färbung zeigt

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntage mittags 12 Uhr
auf dem Riebeckplatz die Kapelle des Füſ Regts Nr 36 Das Programm
lautet Niebelungen Marſch von Sonntag Feſtouverture von Laßen
Ave Maria von Schubert Finale a d Op Udine von Lortzing

Fantaſie a d Op Carmen von Bizet Schöne Frau Polka Mazurka
von Millöcker t

Walhalla Theater Morgen findet die letzte Sonntags Vor
ſtellung des gegenwärtigen mit größtem Beifall aufgenommenen Programms
ſtatt Die vorzüglichen Darbietungen der einzelnen Mitglieder ſowohl als
des Enſembles des neuen bunten Theaters haben vollſte Anerkennung ge
funden die in einem ungemein regen Beſuche der Walhalla zum Aus
druck gekommen iſt Bei der jetzigen Jahreszeit bietet das Theater infolge
ſeiner vorzüglichen Waſſer Ventilations Einrichtung einen angenehmen

rauchfreien und kühlen Aufenthalt Das jetzige Programm endet mit
Montag den 15 d Mis umfaßt alſo nur noch 3 Tage

Apollotheater Das Chemnitzer Volkstheater und Burlesken
Enſemble übt fortgeſetzt Anziehungskraft aus und auch der Spezialitäten
teil erringt allabendlich großen Beifall Morgen Sonntag finden bei
günſtiger Witterung im Garten vormittags 111 Uhr und nachmittags
4 Uhr zwei Konzerte des geſamten Theaterorcheſters bei freien Eintritt
ſtatt Abends 8 Uhr iſt Vorſtellung des Spielplans letztere bei ungünſtiger
Witterung im Wintertheater

Kaufmänuiſcher Verein In einer geſtern abgehaltenen Ver
ſammlung ſollte über Mittel und Wege zur Bekämpfung der Konſum

vereine und Warenhäuſer beraten werden Nach Erklärung des Vorſtandes
ſteht derſelbe der Sache ſympathiſch gegenüber und erwartet daß ihm
Anträge und ſonſtiges Material überwieſen werden Es hat eine Vor
beſprechung ſtattgefunden in welcher hauptſächlich die Mitglieder der
Kolonialwarenbranche folgende Wünſche zum Ausdruck brachten 1 Der
Vorſtand wird erſucht eine Abſchrift der Konſumvereinsmitglieder auf dem
Gericht herſtellen zu laſſen um feſtzuſtellen welche Beamte Handwerker
und ſonſtige Gewerbetreibende den Konſumvereinen angehören Es ſei für
die Detailliſten von großer Wichtigkeit zu wiſſen welche Handwerker c
Mitglieder eines Konſumvereins ſind damit dieſe nicht vom Kaufmänniſchen
Verein unterſtützt würden Der Vorſtand erklärte ſich hierzu bereit und
will event die Handelskammer erſuchen den Antrag zu unterſtützen Die
Liſten ſollen vervielfältigt und auf Wunſch den Mitgliedern zugänglich
gemacht werden 2 Die Mitglieder des Kaufmänniſchen Vereins dürfen
keinem Konſumverein angehören Hiergegen wurde von verſchiedenen
Seiten und auch vom Vorſtand eingewendet daß es nicht angängig ſei
in die perſönliche Freiheit des Einzelnen einzugreifen Es ſoll verſucht
werden mehr durch freundſchaftlichen Rat und Rückſprache die Mitglieder
zu bewegen aus den Konſumvereinen auszuſcheiden Zu den Konſum
vereinen ſollen nur der Allgemeine und der Beamten Konſumverein
gezählt werden nicht aber die Zentralankaufsſtelle Einkaufsverein
der Kolonialwarenhändler u ſ w Dieſer Punkt ſoll ſpäter noch
mals erörtert werden und wurde der Antrag vorlänfig zurückgezogen
8 Mitglieder des Konſumvereins dürfen von dem Kaufmänniſchen Verein
nicht beſchäftigt werden Hiergegen wurde erwidert daß auch hierin ein
Eingriff in die perſönliche Freiheit vorliege die weit über den Rahmen
desjenigen hinausgehe wozu der Verein berechtigt ſei Der Vorſtand er
kärte ſich gegen dieſen Antrag und erſuchte von derartigen Vorſchriften
Abſtand zu nehmen Auch dieſer Punkt ſoll in einer Mitgliederverſammlung
nochmals beraten werden 4 Der Kaufmänniſche Verein wird erſucht
eine Eingabe an die ſtädiſchen Behörden zu richten um eine Beſchränkung
der großen Geſchäftshäuſer bezüglich der Benutzung der oberen Etagen als
Verkaufsräume eintreten zu laſſen Sowohl aus wirtſchaftlichen als auch
aus ſicher heitspolizeilichen Gründen ſei zu verlangen daß in den großen
Geſchäfts und Warenhäufern der Verkauf nicht bis in die 4 und 5 Etage
geduldet werde Die Ausnutzung der oberen Räume müſſe in jeder Be
ziehung beſchränkt werden Vom Vorſtand wurden gegen dieſen Vorſchlag

Bedenken geltend gemacht Es wurde empfohlen in dieſer Sache ſich mit
dem Haus und Grundbeſitzerverein in Verbindung zu ſetzen Zuletzt
wurde gefordert 5 dahinzuwirken daß ein Verbot für Beamte einſchl
Offiziere auf geſetzlichem Wege erlaſſen wird wonach dieſen unterſagt wird
eine Betriebstätigkeit in Konſumvereinen auszuüben und 6 daß die Rabatt
verträge der Konſumvereine mit anderen Gewerbetreibenden auf geſetzlichem
Wege verboten werden Es wurde empfohlen die letzten beiden Punkte
auf die Tagesordnun des Deutſchen Handelstages und des Verbandstages
der Kaufmänniſchen Vereine als Antrag einzubringen

Chriſtlicher Berein junger Männer Weidenplan 5 Sonntag
den 14 Juni nachmittags 3 Uhr Spaziergang nach dem Spielplatz in
der Dölauer Heide Gleichzeitig im Vereinslokal Bibliſche Beſprechung
für Eiſenbahner Abends 8 Uhr Vortrag von Herrn Prof Dr meld
Seeligmüller über Eine Reiſe durch Spanien Mittwoch den
17 Juni abends 8 Uhr im großen Saal Weidenplan 4 Vortrag nur
für Männer von Herrn Profeſſor Dr med Kromayer über Die
Proſtitution und ihre Gefahren Jeder junge Mann iſt eingeladen
Zutritt frei

Für Militäranwärter Geſucht werden 1 Juli Barby Ma
giſtrat Stadtſekretär 1200 bis 1800 Mk Jlſenburg Grafſchaft Wernige
rode Amtsvorſteher zweiter Amtsdiener und Nachtwachmann 800 Mk
1 Oktober Eiſenbahndirektion Kaſſel der Dienſtort wird bei der Ein
berufung beſtimmt Stationsnachtwächter 700 bis 1000 Mk ſofort
Gräfenthal Amtseinnahme Diener und Exekutor mit Verpflichtung zur
Aushilfe im Schuldienſt 1100 bis 1700 Mk

Damenringkämpfe Am Sonntag findet der Schluß der Kon
kurrenz ſtatt als vermutliche Siegerin wird die Deutſche Weltmeiſterſchafts
ringerin Erna Hanlon bezeichnet wenn nicht beim Endkampf die
Pariſerin Renéee Daubigny mit einer Ueberraſchung herauskommt
Sonntag nachmittag 4 Uhr wird um den 6 und 7 Preis zur
Entſcheidung gerungen Nachmittags ſind die Eintrittspreiſe ermäßigt

Unfall Der Former Franz Schimpf Beeſenerſtraße 4 wollte
heute morgen per Zweirad nach ſeiner Arbeitsſtätte in der Halleſchen
Maſchinenfabrik fahren Jn der Lindenſtraße wurde er von einem Ohn
machtsanfalle betroffen ſo daß er vom Rade ſtürzte Sch
Wohnung gebracht werden

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

standes amtliche Jiachricften

Standesamt Halle Burgſtrafje 38
Aufgeboten 12 Juni Der Former Paul Metzner und Minna Kohl

Triftſtraße 17 und Gabelsbergerſtraße 2 Der Barbier Max Zimmermann
und Emma Reiher Burgſtraße 4 und Gr Brunnenſtraße 52

Geboren 12 Juni Dem geprüften Lokomotivheizer Konrad Fett
eine T Sophie Hardenbergſtraße 1 Dem Bauarbeiter Max Finke ein
S Max Klausbergſtraße T Dem Buchhalter Bruno Schulten ein S
Ernſt illerſtraße 17

Geſtorben 12 Juni Des Zuckerſiedereiarbeiter Louis Kutſcher T
Marie 1 Talſtraße 16

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 12 Juni Der Polizei Sergeant Karl Banſemer und

Olga Liſchke Mauerſtraße 2 und Gleina Der Hausdiener Reinhold Born
und Henriette Baaſch Hagenſtraße 7 und Hirtenſtraße 9 Der Bohrer
Wilhelm Sommer und Klara Brode Merſeburgerſtraße 54 und Mühlrain 2

Der Schloſſer Franz Strickerodt und Emma Reichert Streiberſtraße 7
und Lindenſtraße 81 Der gewerkſchaftliche BureauAſſiſtent Waldemar
Verdion und Martha Kasparick Eisleben und Landsbergerſtraße 66

Eheſchließung 12 Juni Der Verſicherungs Inſpektor Rudolf
Prenzlau und Elsbeth Heidenreich Frieſenſtraße 13 und Leipzig

Geboren 11 Juni Dem Schuhmacher Heino Staudte ein S Arthur
Gr Ulrichſtraße 37 Dem Kaufmann Bodo Schurig ein S Oskar Stein
weg 4 Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Müller ein S Kurt Schloſſerſtraße 15

Dem Fabrikarbeiter Max Walther eine T Anna Glauchaerſtraße 30
Dem Reſtaurateur Friedrich Mönch ein S Edmund Merſeburgerſtraße 148

Dem Kellner Paul Schmidt ein S Fritz Martinſtraße 7
Geſtorben 12 Junt Des Meldeſchreiber Adolf Ronneburg S Kurt

2 Luckengaſſe 3 Der Altſitzer und Steuererheber Wilhelm Ebel
71 J Klinik Des Straßenarbeiters Paul Henske S totgeb Klinik
Der Materialwarenhändler Max Schiller 53 Glauchaerſtraße 67 Des
Fabrikarbeiter Heinrich Simons T Anna I Taubenſtraße 9 Der
frühere Bureauvorſteher Friedrich Dießner 58 Streiberſtraße 10 Des
Bauarbeiter Hermann Jaentſch S Paul 4 Hirtenſtraße 6

Answärtige Anfgebote
Der Geſchirrführer Paul Schroeder und Auguſte Lehne Sangerhauſen

2Kirchliche RNachridhten
Laurentiner Jünglingsverein ältere und jüngere Abteilung

Sonntag den 14 Juni abends s Uhr Breiteſtraße 29 Vortrag des Herrn
Superini a D Seidenſtücker Die Jugend Friedrichs d Gr Gäſte
willkommen

2Vaſſerſtände Am 12
Unterpegel 4 20 13
Trotha 65 12 Juni
pegel 0,56 Oberpegel
burg 4 0,94

mußte in ſeine

Juni Weißenfels Oberpegel 2,38
Juni Halle unterhalb 1,79

Bernburg 1,11 Calbe Unter
1,50 Dresden 1,60 Magde

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 14 Junt DSette 3
Telegramme und letzte Nachrichten

Endtkuhnen 13 Juni Meldung des B Hier iſt die
Nachricht von einer Judenverfolgung in Borsna im ruſſi
Gouvernement Tſchernigow eingetroffen Bei den Ausſchreitungen ſollen
Menſchen getötet worden ſein Einzelheiten über die Vorfälle feh
noch

Lindaun 13 Juni Wolff s Bur
Toskana iſt geſtern hier eingetroffen Die Rechtsanwälte Lachen al und

Zehme waren am Mittwoch und Donnerstag hier anweſend Die
Prinzeſſin Luiſe reiſt nächſten Dienstag von hier ab

Wien 13 Juni Meldung der Voſſ Ztg Bezeichnend i
daß als die Menge den Uebeltäter ergriff laute Rufe erſchallten
Haut ihn tot wir ſind nicht in Belgrad Reich erſchien geſtern

mittag im Abgeordnetenhauſe und verlangte vom Präſidenten einen Paß
nach China bedauerlicherweiſe übergab man ihn nicht der Poligei Als

Reich dem Wagen des Kaiſers nachlief ſchrie er Haltet ihn auf Der
Kaiſer erfuhr erſt in Schönbrunn was geſchehen war

Wien 13 Juni Meldung der Voſſ Ztg Der Kaiſer
ließ ſich bald nach ſeiner Ankunft in Schönbrunn den amtlichen Bericht
der Kabinettskanzlei über den Vorfall in der Mariahilfer Straße vor
legen ſprach mit keiner Perſon ſeiner Umgebung ein Wort über den
Zwiſchenfall und ging zur gewohnten Stunde um 8 Uhr ſchlafen

Wien 13 Juni Meldung des Kl Die Nachrichten aus
Serbien lauten ernſt Jn der Provinz finden Militärunruhen
und Kämpfe zwiſchen Soldaten ſtatt Die Garniſon von Niſch

anſchickte nach Belgrad zu marſchieren verweigerte der Kan
idatur des Prinzen Karageorgewitſch ihre Zuſtimmung und
k der Neuordnung der Dinge nicht eher beiſtimmen zu wollen als

Teilnehmer der Verſchwörung mit dem Tode be
ſtraft ſeien

Wien 13 Juni Meldung des Kl Kaiſer Franz
Joſef befindet ſich trotz der erlittenen Aufregung bei beſter Stimmung

ie Perſonalien des Attentäters ſind feſtgeſtellt Es handelt ſich um
en bereits mehrfach in Jrrenanſtalten interniert geweſenen 27 jährigen aui

Galizien ſtammenden Jacob BVauchſtein reets Reich Mit Rüch
ſicht auf die Perſon des Täters hält man es für nicht ausgeſchloſſen da
es in den äußeren Bezirken der Stadt zu Demonſtrationen kommt Sieh
Ausland Red

Budapeſt 13 Juni Wolff s Bur Dem Ungariſchen Tele
graphenKorreſpondenzBureau wird aus Belgrad gemeldet Wie di
vorgenommene ärztliche Obduktion ergeben hat wurde Köni
Alexander bei ſeiner Ermordung von 27 Kugeln getroffen währenl
der Körper der Königin von 5 Schüſſen und mehreren Dolch ſtiche
durchbohrt iſt

Belgrad 183 Juni Wolff s Bur Die Straßen find ſel
geſtern abend menſchenleer Militärpatrouillen durchſtreifen die Stadt
die Stimmung in der Stadt und auf dem Lande iſt allgemein freudig

Saigon 13 Juni Wolff s Bur OHurch einen Taifun i
Hanodi Nanling und Taiping ſind viele Eingeborene umgekommen
mehrere Europäer wurden verletzt Zwiſchen Hanoi und Nanling wurde
drei Eiſenbahnzüge umgeſtürzt Der Schaden auf dem Feſtland
und dem Waſſer iſt bedeutend

Der Großherzog von
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beginnt omtag demohne Rabatt

S halle a S

Begründet 1880

Ouedlinburger Obstweine
Sehr bekämmnliche agenehme dabei öussersl dinge Genuss u ausgezeichnete Kurmihe

8 meine garantirt naturreſnen Obshweine

Keinetten Apfehwein
Apfehaein ampagner e e W

2u unterscheiden
Viele Autoritäten der Medizin und Chemie

haben cſe Producte meiner Helterei als ganz hervorragende anerkannt

Vertrauensvoll hrinke und beziehe man ie edlen Erzeuqnisse

Keineffen Apfehwein Apfeh ein hampagner
Von

C VESCHE QuEDLINBURG

Leop Robert Co Halle S Nach i
Filiale von Richter Robert Hamburg

h Deering Grasmäher
Er bBeering Getreidemäher

Deering Garbenbinder
Deering Pferderechen

Suaſles Jubular Milch Separatoren r Be
Dampfhbetrieb

Richard Garrett Sons Ltd Leiston Works

Lokomobilen u Dampfäreschmaschinen
vollständiges Lager in Original Reserveteilen Geschulte Spezial Monteure

ersfklassig hochfein in jeder
Beziehung

ſiotoqraplite
Georg Maurer vorm Urban

Eingang Gr Brauhausſtraße 30 Paſſage und Leipzigerſtraße 87
12 Viſitbilder 4 Mk 1 Cabinet gratis

13 Cabinethilder 9 Mk
Größere Porträts Gruppenbilder Vergrößerungen änßerſt billig

Fromethons

ſparſamſter u eleganteſter Gasherd der
Gegenwart

Wilh Heckert
Gr Ulrichſtr 57

Bitte 1 Moment

IIVollständig umsonst
1 eleg Kurze Gesundhbeitspfeife 30 cm

od 1 m lange Abornpfeife
im Werte von Mk 2

lebensversteherungs Goseollschaft zu Leipzig
alte Leipziger auf Gegenſeitigkeit errichtet 1830

Verſicherungsbeſtand
82100 Serſonen und 657 Millionen Mark Verſicherungsſumme

Bermögen 229 Millionen Mark
Gezahlte Verſicherungsſummen 165 Millionen Warßk

Die Tebensverſicherungs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten Ver
ſicherungsbedingungen Ananſechtbarkeit drei tahrieg Policen eine der größten
und billigſten Lebensverſicherungs Geſellſchaften Alle Aeberſchüſſe falken beiihr den Berſicherten zu dieſe erhielten ſeit mer als einem Zahrzehnt auf n z r
die ordentlichen Jahresbeiträge all jährlich bei Beſteliung von 6 Pfund gutem

leicht bekömmlichen r42 Dividende We für inNähere Auskunft ert ern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter
fugo faeſe wehen

Blutstoekung vonGHamburg
Neumünſterſtr 26

Hugo ine General Agent Martinſ
aße 11

burgerſtraße 34

f e e l 3
in Halle

Johannes Erbss M

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Mein diesjähriger

entur Ausverkauf
Um Vor der Inventur Aufnahme mit den riesigen Lagervorräten zu räumen habe aus allen Abteilungen

meines grossen Warenlagers grosse Posten weit unter Preis zurückgestellt darunter

ein grosser Teil bis unter die Hälfte des Werkaufspreises
Fagjson Artikel ganz besonders billig

e Bitte die Schaufenster zu beachten

14 Junt

15 Juni

S Stoſſwäsehe
ans der Fabrik der Agl Sächs und Kgl Rumän Hofllateranten

C
e/egant trägt jedes Stück u unterscheiden

Vorrätig in Halle a S bei IIngo WVinkler Schmeerstr 8Alb Hentze Schmeerstr 24 Gust HlIldebrand Leipzigerstr 65 Th
Loebeling Sehmeerstr 15 V Müller Leipzigerstr 29 Gustav Wüller
Albrechtstr 46 Carl Rehe Rammischestr 13 Otto Bötteher Land
wehrstr 16 Paul Elsässer Merseburgerstr e1 C Möckel Parkstr 1
Otto Lützenkirechen Mansfelderstr 59 C A Grunewald Schmeerstr 8
Paul Buschhbeck Ed Engler s Nachf ör Viriebstr 35 A Hugo Spring
stein Geiststrasse 36 Paul Simon Gr Viriebstrasse 24 II Rümpler
Böllbergerweg Rosalie Polack Lindenstr 47 Franz Schwarz Neu
marktstr 5 Elise Hoeft Leipzigerstr 66 ötto Rosenbaum Merse
burgerstr s8 Klooss Botuitfeid Gr Ulrichstr 57 Carl Pritschow
Bernburgerstrasse 28 G Lutsche Sophienstr 4 E Lehmann Lessing
str 31 E Plarre Mauerstr 1 A Borst Steinweg 26 K Berger
Geiststr 20 C A Böhme Geiststr 50 Friedr Rosch Gr Steinstr 38
C Obsttfeläer Alter Markt 24 Albert Pfautsch Alte Promenade 22
Rich Wagner Königstr 5 Wilhelm Schwarz Leipzigerstr 19 In
schkenditz bei Diesel Eckardt In Cbhnern bei Otto Bertram

Man hiüte sich vor Vachahmungen welche mit ähnlichenEKtiketten in ähnlkehen Verpackungen und grösstentells auch unter 9
denselben BRenennungen angeboten werden und fordere beim Kauf
aus drüceklieh

echte Wäsche von Mey kdlien

Billig praktisch

Die schönste Plättwäsche
erhält inan durch Anwendung der

AmerikaniscohenS e e ve brillant Glanzstärke
We an Fritz Schulz jun Akt Ges Leipzig
Nur echt mit Schutzmwarke Globus s Ueberall vorrätig

mm S

Vorzüglich bekömmlich u ſeit 25 Jahren glänzend e

Erhältlich in allen Apotheken
Täfelchen Nr 1 Tabletten 110fach ſüß in unſerer Originalfabrikpackungl Glasröhrchen a 25 Stück freihändig ohne ärztliche Anweijnng

Andere Sorten und Packungen gegen ärztliche Anweiſung

Saccharin Fahrik Aktiengesellschaft
r Salhke Westerhbüsen a ElheVFVahlberg List Co

T Aueinige konzeſſionierte Züß tot Fabrik T

Joſal Möbel er t er
Da das noch ziemlich große Lager bis Ende September beſtimmt geräumt werden

muß werden ſümtliche Möbel Spiegel Polster waren zu jedem nur an
nehmbarem Preiſe ausverkauft

Soſas u Plischgarnituren bedeutend unter Selbſtkoſtenpreis
Otto Maseherg Juh Witwe Adlolfine Maseherg

zr Alrichſtraße 10 Hof links

Hant u HarnbeſchwerdenSchwächezuſtände friſche und chroniſche Harnröhrenleiden ſowie Gelee

krankheiten jeder Art ſpeziell Klundansbrüche veraltete Syphilis und deren
Folgen Blaſen und Mierenleiden behandle möglichſt ohne Berufsſtörung
ſtreng diokret Gef Anfragen werden franko beantwortet

Sohultze valle Er Ulrichſtr 58 II
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